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Protokoll der Jahreshauptversammlung 2022 
des Vereins zur Förderung der Solarenergie e. V. – Lornsen Solar 
 

Datum Mo, 20.06.2022 
Ort Lornsenschule Schleswig, Raum 020 

Anwesende Herr Dr. Wilcke, Frau Ahlers, Herr Dr. Fechter, Herr Hadré, Herr Dr. Knetter,  
Herr Dr. Knolle-Lorenzen, Herr Richardsen, Herr Schnack-Friedrichsen 

Entschuldigt Frau Hinz 
Leitung Herr Dr. Wilcke 

Protokoll Herr Schnack-Friedrichsen 
Beginn 18:03 Uhr 

Ende 19:20 Uhr 

TOP 1 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Dr. Wilcke eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt die ord-
nungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung 

Das Protokoll der letzten Hauptversammlung am 13.02.2019 sowie das Protokoll der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung vom 23.06.2020 waren bereits mit der 
Einladung der im Februar 2022 geplanten, dann aber verschobenen Hauptversamm-
lung versandt worden.  

Einwände gegen die Protokolle werden nicht erhoben. Damit sind beide Protokolle 
genehmigt. 

TOP 3 Bericht des Vorstandes, Bilanz 2020 und 2021 

Herr Dr. Wilcke berichtet: 

 Der Speicher wurde aufgrund eines Defektes ausgetauscht (auf Herstellerkosten). 

 Eine zweite Anlage ist aus der Förderung gefallen. Dafür musste ein neuer Strom-
abnahmevertrag mit der Stadt Schleswig abgeschlossen werden. Eine Ausweitung 
des zuvor bestehenden Vertrages auf eine höhere Abnahmemenge wurde von der 
Stadt abgelehnt, so dass der Preis neu verhandelt werden musste, der jetzt bei 
18,7 ct/kWh liegt. Das "Umklemmen" der aus der Förderung gefallenen Anlage hat 
sich aus technischen Gründen um ein 3/4 Jahr verzögert, so dass die an die Stadt 
gelieferte Strommenge sich 2021 noch nicht vergrößert hat. 

 Im Schuljahr 21/22 wurden fünf unterschiedliche Stipendien (teils einmalige, teils 
monatliche Zahlungen) im Gesamtvolumen von ca. 8000 € vergeben. 

Kassenbericht: 

 Herr Hadré erläutert die Einnahme-Ausgabe-Übersichten der Jahre 2020 und 
2021. Das Jahr 2020 schloss mit einem Überschuss von ca. 11 000 € ab, das Jahr 
2021 mit einem Überschuss von ca. 7000 €. 

 Das Vereins-Barvermögen von derzeit ca. 60 000 € ist auf zwei Konten aufgeteilt 
(Girokonto für laufendes Geschäft, Sparkonto als Rücklage). 

TOP 4 Bericht der Kassenprüfer 

Frau Petersen und Herr Dr. Knetter haben die Kasse bereits im Februar geprüft. Es gibt 
keine Beanstandungen. Herr Dr. Knetter lobt ausdrücklich die sehr übersichtliche und 
nachvollziehbare Buchführung. Herr Dr. Wilcke dankt Herrn Hadré und den Kassenprü-
fern im Namen des Vereins. 

TOP 5 Entlastung des Vorstandes 

Dem Vorstand wird Entlastung erteilt (dafür: 4/dagegen: ‒/Enthaltungen: 4). 
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TOP 6 Stipendienvergabe 

Die Stipendien werden i. d. R. im September in Absprache mit der Schulleitung verge-
ben. Die Größenordnung von derzeit ca. 7000 € im Kalenderjahr wird als sinnvoll er-
achtet, solange die finanziellen Verhältnisse des Vereins dies ermöglichen. 

Die Idee, Stipendien vorrangig an Schülerinnen und Schüler zu vergeben, die sich im 
Sinne des Vereinszwecks engagieren, hat sich als schwer realisierbar erwiesen. Bisher 
wurden die meisten Stipendien aufgrund sozialen Engagements und sozialer Bedürf-
tigkeit vergeben. 

Herr Dr. Knetter schlägt vor, projektartige Arbeit (Solarfahrzeuge, Solarschiffe ...) zu 
unterstützen. Frau Ahlers regt an, dies im Rahmen des Wahlpflichtkurses „Natur und 
Technik“ einzusetzen und evtl. den Artefact-Solarcup-Wettbewerb einzubeziehen. 

Herr Dr. Knolle-Lorenzen regt an, auch Seminare oder Fortbildungen (z. B. auf dem 
Scheersberg) zu Aspekten der Nachhaltigkeit oder des Umweltschutzes zu unterstüt-
zen. 

Herr Hadré hält Ausgaben in einer Größenordnung von bis zu 10 000 € im Jahr für Sti-
pendien und weitere Unterstützungs- und Bildungsmaßnahmen für denkbar. 

TOP 7 Zukünftige Projekte, Spenden 

 Es ist erst ein kleiner Teil der Räume in der Schule mit LED-Beleuchtung ausgestat-
tet. Eine Ausstattung weiterer Räume wäre wünschenswert. Herr Dr. Wilcke wür-
de die Arbeit daran im Winter gern daran wieder aufnehmen, sofern die Corona-
Lage dies zulässt. Herr Richardsen bietet an, bei der Installation durch Bereitstel-
lung von Rollgerüsten zu helfen. 

 Nur Anlagen, die bereits aus der Förderung gefallen sind, dürfen (ohne den Verlust 
der Förderung zu riskieren) technisch optimiert werden. Bei diesen Anlagen wäre 
ein Ersatz älterer Module, sofern finanziell sinnvoll, zur Effektivitätssteigerung 
denkbar. 

 Frau Ahlers fragt nach der bereits vor einigen Jahren aufgekommenen Idee, eine 
Ladesäule für E-Autos zu installieren. Herr Dr. Wilcke erläutert die Probleme, die 
eine Umsetzung bisher verhindert haben (z. B. unterschiedliche Bezahlsysteme für 
das Stromtanken). Herr Dr. Knetter sieht hier vorrangig den Schulträger in der 
Pflicht. Abzuklären wäre auch die Frage, ob der öffentliche Zugriff auf die Ladesäu-
le möglich wäre, denn nur dann ließe sie sich wirtschaftlich betreiben. 

 Herr Dr. Wilcke regt an, aus Vereinsmitteln finanzielle Unterstützung an eine Schu-
le oder eine ähnliche Einrichtung (z. B. naturwissenschaftliche Sammlung) in der 
Ukraine zu leisten. Derzeit gibt es jedoch keine Verbindung zu einer solchen Ein-
richtung. Frau Ahlers schlägt vor, stattdessen eher Schüler*innen aus der Ukraine, 
die an die Lornsenschule kommen, durch Stipendien unterstützen. Dieser Vor-
schlag stößt auf allgemeine Zustimmung. 

TOP 8 Verschiedenes 

Keine Wortmeldungen. 

Schleswig, den 23.06.2022 
Für das Protokoll: 

 
Arne Schnack-Friedrichsen 


